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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.187,07 +0,35 % +9,07 % Rendite 10J D * 2,09 % -11 Bp Dax-Future * 15.237,00

MDax * 28.635,94 +0,63 % +14,01 % Rendite 10J USA * 3,54 % -0 Bp S&P 500-Future 4016,00

SDax * 13.323,78 +0,50 % +11,72 % Rendite 10J UK * 3,33 % -6 Bp Nasdaq 100-Future 11648,75

TecDax* 3.212,21 -0,04 % +9,97 % Rendite 10J CH * 1,09 % -4 Bp Bund-Future 139,84

EuroStoxx 50 * 4.174,33 +0,42 % +10,04 % Rendite 10J Jap. * 0,42 % -0 Bp VDax * 18,71

Stoxx Europe 50 * 3.912,41 +0,54 % +7,14 % Umlaufrendite * 2,21 % +0 Bp Gold ($/oz) 1902,66

EuroStoxx * 447,36 +0,28 % +9,12 % RexP * 435,58 +0,11 % Brent-Öl ($/Barrel) 85,07

Dow Jones Ind. * 33.910,85 -1,14 % +2,30 % 3-M-Euribor * 2,34 % +0 Bp Euro/US$ 1,0798

S&P 500 * 3.990,97 -0,20 % +3,95 % 12-M-Euribor * 3,34 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8769

Nasdaq Composite * 11.095,11 +0,14 % +6,01 % Swap 2J * 3,08 % -10 Bp Euro/CHF 0,9951

Topix 1.934,93 +1,68 % +0,59 % Swap 5J * 2,67 % -10 Bp Euro/Yen 141,16

MSCI Far East (ex Japan) * 544,56 -0,32 % +7,70 % Swap 10J * 2,64 % -9 Bp Put-Call-Ratio Dax* 3,77

MSCI-World * 2.126,06 -0,04 % +4,58 % Swap 30J * 2,14 % -5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 18. Jan (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Dienstag hatte er 0,4 Prozent fester bei 15.187,07 Punkten ge-

schlossen. Börsianer auf beiden Seiten des Atlantiks halten Konjunkturdaten im Blick. Inflationsda-

ten für Dezember stehen für die Eurozone und Großbritannien an. Eine vorläufige Schätzzahl hatte 

für die Euro-Zone einen Anstieg der Teuerungsrate zum Vorjahresmonat um 9,2 Prozent ergeben. 

Aus den USA kommen Angaben zum Einzelhandelsumsatz, den Erzeugerpreisen und der Industrie-

produktion für Dezember. Außerdem stehen mehrere Auftritte von Vertretern der US-Notenbank 

(Fed) an, bevor diese am Abend ihren Konjunkturbericht "Beige Book" veröffentlicht. Die Aktionäre 

des Gaskonzerns Linde stimmen heute auf einer außerordentlichen Hauptversammlung über den 

geplanten Rückzug des deutsch-amerikanischen Konzerns aus dem deutschen Leitindex Dax ab. 

Enttäuschende Quartalsergebnisse großer US-Banken und Konjunkturdaten aus China haben den 

Anlegern an der Wall Street am Dienstag die Laune verdorben. Der Dow-Jones-Index der Standard-

werte schloss 1,1 Prozent tiefer auf 33.910 Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte dagegen 

moderate 0,1 Prozent auf 11.095 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,2 Prozent auf 3.990 

Punkte ein. Die mittlerweile extreme Inversion der Renditekurve von Drei-Monats- und Zwei-Jahres-

Staatsanleihen - ein Marktindikator für eine sich abzeichnende Rezession - deutet mittlerweile laut 

einem Marktexperten darauf hin, dass der Markt damit rechnet, dass auf die Zinserhöhungen der 

Fed und anderen Notenbanken bald Zinssenkungen folgen. Normalerweise liegen die Zinsen für 

lange Laufzeiten über den Zinsen für kurze Laufzeiten. "Was die Wirtschaft angeht, bleibt die Stim-

mung also pessimistisch." Nun müsse die weitere Berichtssaison zeigen, wie die Unternehmen die 

Zukunft sehen. Am Donnerstag wird etwa der Finanzbericht von Netflix als ein erster Stimmungstest 

für die Technologiebranche erwartet.  

Das überraschende Festhalten der japanischen Notenbank an ihren ultra-niedrigen Zinssätzen lässt 

die Kurse an Japans Börse nach oben springen. Der Nikkei-Index kletterte am Mittwoch um 2,5 

Prozent auf 26.791 Punkte. An der Börse waren vor allem Technologie-Schwergewichte gefragt. 

Dagegen zeigten sich die Börse in ShanghaiC und der Index der wichtigsten Unternehmen in Shang-

hai und Shenzhen wenig verändert. Der Index in Hongkong lag 0,2 Prozent im Plus, der Index in 

Südkorea gab 0,5 Prozent nach. 

 Wirtschaftsdaten heute 

JP: Auftragseingang Maschinen, Kapazi-

tätsauslastung (Nov) 

EWU, GB: Verbraucherpreise HVPI (Dez) 

USA: Lagerbestände (Nov), Einzelhan-

delsumsatz, Industrieproduktion, Kapa-

zitätsauslastung (Dez) 

Unternehmensdaten heute 

Alcoa (Q4), Burberry Group, Compagnie 

Financière Richemont (Trading Update 

Q3), Just Eat Takeaway.com (Trading 

Update Q4), Linde (ao. HV in Danbury, 

unter anderem zum beabsichtigten 

Rückzug von der Frankfurter Börse) 

Weitere wichtige Termine heute 

Jahreskonferenz des Weltwirtschaftsfo-

rums in Davos (bis 20.1.) 

Acea: Kfz-Erstzulassungen (Dez) 

Fed: Beige Book 

Bank of Japan: Ergebnis der Sitzung des 

geldpolitischen Rats 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


